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Referat für Umwelt und Gebäudemanagement
STADT SCHWABACH fachkundig vertreten durch

MANAGEMENT
AMT FÜR GEBÄUDE-

GEMARKUNG

FLURNUMMER(N)

ALLGMEINE ANMERKUNGEN
Alle Maße sind vom Auftragnehmer vor Beginn der Arbeiten und an der Baustelle verantwortlich zu prüfen. Abweichungen sind 
umgehend mitzuteilen. 
Tür- und andere Öffnungsmaße in Mauerwerks- und Betonwänden sind Rohbaumaße, in Gipskartonwänden sind Türöffnungen als lichte 
Fertigmaße (Zargenlichte) angegeben. 
Brüstungs-, Tür- und Fensterhöhen sowie lichte Raumhöhen beziehen sich auf OKFFB oder nach Angabe.
Bei Türen mit Anschlag wird die Höhe immer von OKFFB des tiefer liegenden Raumes angegeben.
Fensterhöhen sind angegeben von OK Rohbrüstung bis OK Rohsturz.
Abkürzungen der Aufbauten gem. Bauteilkatalog der Bauphysik.
Tragende Bauteile nach statischer Berechnung Tragwerksplaner, Bewehrung, Mauerwerks- und Betongüten gem. Planung 
Tragwerksplaner. 
Maße zu Bestandswänden sind, wenn nicht anders angegeben, auf die Vorderkante der bestehenden fertigen Oberfläche bezogen.
Pläne gelten nur in Verbindung mit Brandschutzkonzept Textteil, sowie Brandschutzpläne.

OKFFB Oberkante Fertigfußboden
OKR Oberkante Rohdecke
UKR Unterkante Rohdecke
UKAHD Unterkante Abgehängte Decke
UKUR Unterkante Unterzug roh
UKSR Unterkante Sturz roh
OKBR Oberkante Brüstung roh
OKBF Oberkante Brüstung fertig

HINWEIS: Durchbrüche in Zwischendecken werden 
grundsätzlich als Deckendurchbrüche des darunter 
liegenden Geschosses angegeben. Die Darstellung als 
Bodendurchbrüche hat lediglich informativen Charakter.

HINWEIS: Bauteilklassifizierungen Brandschutz, 
Schallschutz, Sicherheit werden im Bereich von 
Aussparungen / Leitungsdurchführungen durch die jeweilige 
Fachplanung sichergestellt. 

RFB Rohfußboden
FFB Fertigfußboden
OK Oberkante
UK Unterkante
VK Vorderkante
BRH Brüstungshöhe
LRH Lichte Raumhöhe

RD Rohdecke
BP  Bodenplatte
abgD abgehängte Decke
UZ Unterzug
ÜZ Überzug
ST Sturz
BR Brüstung
DF Dehnfuge
FT Fertigteil
FR Futterrohr
HS Halfenschiene
BA Bodenablauf
GA Glasausschnitt
OL Oberlicht

BD Bodendurchbruch

BA Bodenaussparung

DD Deckendurchbruch

DA Deckenaussparung

DS Deckenschlitz

WA Wandaussparung

WD Wanddurchbruch

WS Wandschlitz

FD Fundamentdurchbruch

FA Fundamentausparung

ABKÜRZUNGEN / PLANZEICHEN

ELT Elektro
HZG Heizung
LFT Lufttechnik
SAN Sanitär
FÖR Fördertechnik

SC Tür rauchdicht und selbstschließend
EI30-SC Tür feuerhemmend, rauchdicht und   
selbstschließend

BRANDSCHUTZ / BAUPHYSIK / SICHERHEIT

F Tür mit elektromechanischer Feststellung bei 
 Brandschutzanforderung mit 
 brandmeldegesteuerter Schließung
EMF Tür mit elektromagnetischer Feststellung bei
 Brandschutzanforderung mit 
 brandmeldegesteuerter Schließung
NA Notausgangstür mit Panikbeschlag

(R)(EI) 30 feuerhemmend
(R)(EI) 60 hochfeuerhemmend
(R)(EI) 90 feuerbeständig
(R)(EI) 120 Feuerbestandsfähigkeit 120 min
(R)(EI) 90 M Brandwand

gemäß DIN EN 13501

xxdB Schallschutzanforderung Rw,R Wände in dB
TxxdB Schallschutzanforderung Rw,R Türen in dB

HÖHENANGABEN

DURCHBRÜCHE

ROHBAU
Stahlbeton - Qualität gem. Tragwerkplaner

LEICHTBAU
Trockenbau

SB2/.. Stahlbeton / Sichtbeton Qualität SB2 gem. DBV Merkblatt
  und Leistungsverzeichnis
SB3/.. Stahlbeton / Sichtbeton Qualität SB3 gem. DBV Merkblatt
 und Leistungsverzeichnis
T/.. Unterkonstruktion Tischler

MASSIVWÄNDE / -DECKEN

Einfachständerwände:
TB-W 01 2x DFIR, CW75 mit Dämmung, 2x DFIR
TB-W 02 DFR 12,5 / DFH2IR 12,5, CW 75 mit Dämmung, 
 DFR 12,5 / DFH2IR 12,5 - F90
TB-W 03 2x FRP, CW75 mit Dämmung, 2x FRP
TB-W 04 2x FRP, CW75 mit Dämmung, 2x DFH2IR

BEPLANKUNG HOLZ

../SB Sichtbeton

../BL Betonlasur

../SP gespachtelt und 
  gestrichen
../PG verputzt und 
 gestrichen
../P verputzt

../FL gefliest

../H Wandverkleidung 
 Holz
../HPL Wandverkleidung 
 HPL
../- ohne Belag, 
 oberflächenfertig

OBERFLÄCHEN

vorgehängter Holzfassade

WU-Stahlbeton - Qualtität gem. Tragwerkplaner

Beton unbewehrt

Unterzüge - Qualität gem. Tragwerkplaner

Beplankung Holz

B 01 3-Schichtplatte, Sichtqualität
TROCKENBAU

Trockenbau mit Schallschutz- und Brandschutzanforderung

HINWEIS: Wenn nicht anderweitig beschrieben, werden 
Trockenbauwände gespachtelt und gestrichen.

Schachtwände
TB-S 01 2x 20 mm DF, CW50 mit Dämmung - F90

Vorsatzschalen:
TB-V 01 2x FRP, CW50 mit Dämmung
TB-V 02  2x DF, CW75 mit Dämmung
TB-V 03  2x DFH2IR, CW75 mit Dämmung

FRP = Freuchtraumplatte

Kalksandstein - Sichtmauerwerk

Schwabach

552/9, 541/3, 552/13, 1224, 1224/2

ALLE ANGEGEBENEN HÖHEN BEZIEHEN SICH AUF:
±0.00 = OK FFB EG = 330,10m ü NHN
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= Fluchtttürterminal

= Panikanforderungen

= Feststellanlagen/Offenhaltung

= Schallschutzanforderungen

= Beschlag Knauf

= Stoßgriff
   Pushbar nach DIN EN 1125

= mit Einbruchmeldetechnik

= Automatischer Drehtürantrieb 
   Obentürschließer

Panikschlösser gewahrleisten, dass auch versperrte Turen mit
nur einem Handgriff (ohne Schlüssel) geoffnet werden konnen.

Feststellung im Obentürschließer (mit Rauchmelder)
elektromechanisch

Signal oder Freischalten mit Zugangsberechtigung

Schallschutzanforderungen SSK 2 oder SSK 3

einseitig Türknopf/-knauf - Gegenseite Drücker

einseitig Pushbar - Gegenseite Drücker

= mit elektrotechnischen Anlagen
Rauchmelder in Obentürschließer integriet 

E

= Feststellanlagen/Offenhaltung
Feststellung im Obentürschließer (mit Rauchmelder)
Feststellung mit Haftmagneten - elektromagnetisch

E

M

= Obentürschließer

A

= Motorschloss/  
   MotormehrfachveriegelungMS

ohne Feststellung

Holz-Stockzarge
Stahl- Umfassungszarge
Holzrahmenkonstruktion
Aluminiumrohrrahmen
Aluminium Eckzarge
Aluminium-Umfassungszarge

HSz
SUz
HRR
ARR
AEz
AUz

Vollspantür
Vollspantür - Nassraum
Vollspantür - Feuchtraum
Holzrahmentür (Holz/Glas)
Stahlblechtür
Glastür

VS
VS NR
VS FR
HR
ST
GL

DB Doppelbeschlag - WC-Türen

= Stahlblock/-umfassungszarge 
Holz- Vollspantürblatt

= Aluminiumrohrrahmentüren

= Holz- Aluminium Aussentür

KS Klingel- und Sprechanlage

Türsteuerung / Funktionsweise

Türkonstruktion

Abkürzungen

= ObentürschließerFL mit Freilauffunktion, ohne Feststellung
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